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1. Kreisklasse D/H

SSV Jeddeloh III : TT WST/Ekern (SG) VII 
Dienstag, 12.09.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei TT WST/Ekern (SG) VII – 9:5 Auswärtserfolg

Mit 9:5 setzten sich die Gäste TT WST/Ekern (SG) VII in der 1. Kreisklasse D/H gegen den SSV
Jeddeloh III durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 2.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Einen umkämpften Sieg feierten Claus / Bruns beim 3:2 gegen Winter /
Büssow, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nur einen Satzerfolg verbuchten
indessen Reich / Votel bei ihrer Niederlage gegen Hartmann / Büsing. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Latko / Bonsack bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Claaßen / Reil. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Andreas Claus gelang es, Jörg Büsing im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen danach Christian Reich letztlich
parat, um Joachim Hartmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 8:11, 5:
11. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Eric Bruns
verpasste es daraufhin mit einem 1:3 gegen Sina Claaßen, einen Punkt für sein Team zu erringen.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Pascal Latko und Rainer Winter, das Pascal
Latko letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Harry
Bonsack zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Jens Büssow aber trotzdem sicher mit 11:
7, 10:12, 11:8, 11:7 ein. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Andreas Votel gegen Udo
Reil. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Andreas Claus bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Joachim Hartmann. Ohne Satzgewinn für Christian Reich verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Jörg Büsing. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass
Reich weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Eric Bruns gelang es, Rainer
Winter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im
Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Mittlerweile stand es damit
5:7. Pascal Latko hatte am Nachbartisch gegen Sina Claaßen hingegen bei seinem 0:3 wenig zu
bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Fünf Sätze beharkten sich Harry Bonsack und Udo
Reil, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage des SSV Jeddeloh III geht es nun im nächsten Spiel am 25.09.2023 gegen
den SSV Wittenberge, während TT WST/Ekern (SG) VII am 22.09.2023 gegen TT WST/Ekern (SG)
VIII antritt.

 Statistik:
 SSV Jeddeloh III

Doppel: Claus / Bruns 1:0, Reich / Votel 0:1, Latko / Bonsack 0:1 
Einzel: A. Claus 1:1, C. Reich 0:2, E. Bruns 1:1, P. Latko 1:1, H. Bonsack 1:1, A. Votel 0:1 

 TT WST/Ekern (SG) VII
Doppel: Hartmann / Büsing 1:0, Winter / Büssow 0:1, Claaßen / Reil 1:0 
Einzel: J. Hartmann 2:0, J. Büsing 1:1, R. Winter 0:2, S. Claaßen 2:0, U. Reil 2:0, J. Büssow 0:1
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